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Hodwirdige und Hodgelahrte Here,
HDERNR

M. SS0bann Auqui
Dandel,

Hody-Fieftl. Sadyfen - Weiffenfelfijcher Hodybeftalter Kivdhen-Nath, Hodh:-
verdienter Paftor Primarius der Chriftl. Gemeinde 3u Frandenbaufen,
der fammtlichen Kivden der Hodhflieftl. Schivarsburgl, Rudolftadtifchen Untetherrs
fchaffr, ande Hodyverordneter Superintendent, des Hochfiieft!, Confiftorii
Hodhanfehnl, Afleflor, twie audy der Schulen treufleifiger
Infpector,

den 27. Junii 1754,
Dero Ruhmyolled und Gottfeeliged Leben durdh ein exbau-
liches und feeliges Ende befdhloffen,

fuchten
Gy Dero Beerdigung dent 30, ejusd.
' ibre mitleidigen 'ZI)rdnen d !
Det ticfgebengten Frau Witbe und jamtl, betyub-
ten vornehiiten Handelifhen Haufe

Bierdurdh
an den Tag ju legén

5 NACY
Sbm\'topb gbomas &nct-‘e,
Sueftl, Sadyfen» Meinungifcher Rath und Amemann ju Oldisleben,

und

§SBitpemina Sricdevicka (&;ricﬁn, geb. S%altbagin.

Sranckenbaufen,
georucht in Dev Keilifchen Buckdruckerey,




o muf die SchrecEens-Poft uns endlidy nocb evfchittern,
Die bange Furdst und Scymers wur wie von weiten fah.
Die WolcEen (dhwdrzen fich, wund dag éntfernﬁe Wittern
Nollt durdy die Lifte duvcy, und Edmme uns jahling nah.
Wiv hofiten Sehnfudyts- voll, dof unfers Sreundes Schimmmer

1nd Deflen tiefer Schlof ein Befrungs- Mittel fen.

Und feindlich dadyten wiv, vielleidt iff nun de Kumimer
1nd Sorge, Furdht und Scymers tiad) GOttes Winet porbey,
Nllein die Hofnung. finckt, die Trauer-Poft evfcheinet,

Ot fromme HancEel micwe, die trewe Gattin Flogt,

Dor Kindee wehmuth acbit, die gange Jrenndichaffe weinet,
Lind jeder fenfst, Dem man die ztjaugrj-&)ma)rid)t_ fagt.




Die ganze weethe Stadt, die hren @aﬂffﬂ Fannte,
Beflagt mit Kimmerni§ den theuven Gottes:Many,
Sie weif, Daf in Ihn ftets ein heilig Feuer brannte,

1nd horte Shn fo ofit nie ohn Erbauung an,

Die grofie Wiffenfehafit, die Seinen Geift evfirllte;
Bevleugnete Sein Nund, wenn Er von Chrifto fprady.

€ fprad) mit Geift und Kraft, gelofien, fanft wud milde,
Uind die Gebauung flof ftetd Seinen Worten nady.

Sein FWandel wav mit Licht und Gottesfurdt gefdmiicket,
Sein Hevy dev tugend hold, Sein Jund voll FreundlidEeit,
WBer hat Ihn nicht vevehre , wenn e Jhn nur erblicket? |
Und wen fest nidyt Sein Tod in Schmerss und tiefes Leid? :
Die Kivdhe weint um Ihn, Ddie diefer gute Hivte i
So viele Jabhre lang getren geweidet hat.

Die, fo erhaben find dued) Anfebn, Stand und Wiirde
Begleiten Thranet- voll Shu nebft der gangen Stade,
Wie folten wit denn nidyt gefalzue Thranen weinen,

Die wir fo nal mit Jhn in wahree Freundidafit fehn,
1ind Schmers und Wehmuths - voll bey feiner GSrufit evidheinen,
Uim Shin summ legtenmabl in diefer Welf ju febn.
sierfogtDir, Seetigfter, die Thranen- volle Licbe,
Bey Deinen Afchen - Keug die legte gute Nadt;

Hier jeigt ein Thranen-Fluf der Webtmuth joree Triebe,
Der Frewndidafit leste Pfide, Dev liebe legee Hadhr.




O mdste Dodh Dein Glang, der i i Jionss Hiben

Bor Deines IEfut Thron mit fiffer Luft umgiedt,

Drein HodBecriibtes Haus, vas wiv in Thranen fepen,
1ind dag Dein Abfchied iest sum evitenmahl betribe,

Mt Trofe, Juftiedenbeit und frifler b evfillen!

Ja, Bater, dev du {dhlagfk, D wirft audy Sie erfrenn,
Ou wirfe durd) Deinen Geift des Leibens Scymersen ftillen,
Und in der SrauvigPeit des Troftes Ouelle fept,

Dein fromumer treuet Kucdht ot finen Lauf ooltender,
ind Dut erhebft Ibn nun jum Glang, dev etvig fcheint,

Lind wenin dein WWinck ung einft su Shn in Himmel fendet:

o bleibt in Cwigeit Cv unfer werther Freund,
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rocdneter Superintendent, des Hochfiivft. Confiftorii
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Srat Witbe und famtl, betyib-
iten Handelijchen Haufe

Bierdurch
an den Tag ju legen
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iftoph gbomas S}rlcfe,

l einungifcher Nath und Amemann ju Olbisleben, .
und -
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| SvancEenbaufen,
in dee Keilifchen Buckdeuckerey,

wel '} & ‘A‘"f B51 /N/f\’t ¥



	Als der Magnificus Hochwürdige und Hochgelahrte Herr, Herr M. Johann August Hanckel, Hoch-Fürstl. Sachsen-Weissenfelsischer Hochbestalter Kirchen-Rath, Hochverdienter Pastor Primarius der Christl. Gemeinde zu Franckenhausen ... den 27. Junii 1754. Dero Ruhmvolles und Gottseeliges Leben durch ein erbauliches und seeliges Ende beschlossen, suchten bey Dero Beerdigung den 30. ejusd. ihre mitleidigen Thränen der tiefgebeugten Frau Witbe und sämtl. betrübten vornehmen Hanckelischen Hause hierdurch an den Tag zu
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